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Begegnungsstätte für Kinder und Jugendliche             

schmales-haus-meissen.de               schmaleshaus.henry@gmx.de 

Schmales Haus e.V., Neugasse 48, 01662 Meißen          Tel.  03521 488 9654 / 0163 – 796 5632    
  

 

 

Ein großes Dankeschön IHNEN - den öffentlichen und privaten Förderern 

sowie Engagierten - für die immer wieder tolle Unterstützung und 

erfolgreiche Zusammenarbeit! 
 

 

Dank Ihrer finanziellen, tatkräftigen und ideellen Hilfe konnten wir auch in 

diesem Jahr trotz Coronaeinschränkungen die vielen Angebote und Höhepunkte 

für unsere Kinder und Jugendlichen im Schmalen Haus gestalten! 
 

                              
 

Wir haben uns bestmöglich mit den Pandemie-Bedingungen arrangiert und ver-

sucht, mit unseren Kindern und Jugendlichen (KuJ) trotz Abstandsgebot so oft 

wie möglich unsere strukturierten Wochenangebote (wie Kochen „Lecker + Ge-

sund“, Kreativtag…) durchzuführen und ihnen dabei viele Lernerfahrungen mit 

schönen Erlebnissen ermöglicht. 
 

Mit Hilfe unserer 5 Erzieher- und Schülerpraktikantinnen konnten wir die Haus-

aufgaben betreuen, täglich vespern und hatten gemeinsam viel Freude und Spaß 

bei der Freizeitgestaltung. Unsere angestammten Formate wie Mädchen- und 

Jungentag waren zwar wegen deutlich mehr Sport + Spiel draußen entsprechend 

reduziert, konnten dafür aber im Park sowie auf verschiedenen Spielplätzen und 

an der Elbe mit Feder-, Volley-, Basket- und Fußball, Frisbee, Mini-Krocket oder 

Boule sportlich viel anbieten. Und es bestimmten die KuJ, was jeweils gespielt 

und mit Abstand gut realisiert werden konnte. 
    

Diesmal gab es sogar zwei Jahreshöhepunkte, jeweils einer in den Sommer- und 

Herbstferien - unser „Naturlager“ in Skassa und eine Woche Jugendherberge in 

Chemnitz mit vielen Freizeiterlebnissen!  
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Nachfolgend erhalten Sie nun eine kleine Übersicht zu den besonderen Quar-

talsereignissen 2021: 
 

 

1. Quartal:  

Wir konnten wegen verfügter Schließung erst einmal keine Ange-

bote im Haus durchführen, waren aber punktuell über die sozialen 

Medien sowie in Einzelgesprächen weiterhin mit den Kindern und 

Eltern im Kontakt und teilweise spielerischen Austausch. Die Win-

terferien und Fasching fielen diesmal Coronabedingt aus und erst 

gegen Quartalsende konnten wir das Schmale wieder eingeschränkt 

öffnen.  
 

           
 

2. Quartal:   
Die traditionelle Ostereiersuche organisierte diesmal mit einer an-

spruchsvollen Schnitzeljagd unsere Praktikantin auf dem Jahnhal-

lenareal und mit schöner werdendem Wetter waren wir viel und mit 

Abstand meist draußen und sportlich unterwegs. Leider fiel das 

Kunstfest wieder aus, dafür konnten wir mit Kooperationspartnern 

im Park, auf den Spielplätzen oder im Saal des Hafenstrasse e.V. 

Meissen verschiedene Projekte realisieren. 
 

                          
 

Desweiteren begannen wir mit der Bürgerstiftung ein Lehmbau-

projekt und unternahmen erste zeichnerische Schritte / sammelten 

Ideen für ein zukünftiges Baumhaus.  
                      

 

3. Quartal:  

Die verschobene aktival 24-Aktion (Kreisjugendring Meißen) konnte 

Anfang Juli nachgeholt werden. Auf dem Jahnhallenareal der 

Bürgerstiftung Meißen wurden Aufräumarbeiten erledigt und Pfähle 

für ein kleines Kinderhaus gesetzt - verdienter Lohn natürlich 

Grillwurst, Apfelschorle, T-Shirts und die Anerkennung mit einem 
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Pokal, überbracht vom Kreisjugendring und der Leiterin des Famili-

enamtes Meißen. 
 

 
 

Den Sommerferienauftakt bildeten Kino und Bowling sowie Freibad-

besuch mit den Fahrrädern den Elbradweg entlang nach Coswig. Wir 

besuchten noch den Tierpark Meißen und dann ging es nach erfolg-

tem  Radcheck schon mit dem Höhepunkt – unsere 4. Radtour nach 

Skassa ins „Naturlager“ los! Die elf spannenden Tage auf dem Ju-

gendpfarrgelände  mit Gemeinschaftszelten, Besuch des Bauernmu-

seums in Zabeltitz, Bogenschießen, Saurierpark Kleinwelka, Lager-

feuer mit Gitarre, baden, Disco und abwechslungsreichem Essen. 
   

      
 

Unser Hauptpunkt diesmal - die 3 Teams hatten sich in der Natur 

„bedient“ und dann nach eigener Rezeptur selbst Zubereitetes 

(gekocht, gebacken…) jeweils als ein kleines Menü für alle zusam-

mengestellt und serviert! 
 

     

 
 

Zum Ferienende konnten sich die Kinder und Jugendlichen noch 

beim Sport- und Spielefest im Stadion Meissen austoben und diver- 

 

 



  

4 

 

se Aufgaben lösen. Wir nutzten regelmäßig die schöne Zeit draußen 

mit Sport und Spiel, bei schlechterem Wetter auch die größeren 

Räume der Hafenstrasse für viele Angebote mit den nötigen Ab-

ständen. Ob Picknick an der Elbe, Ausflüge zum Abenteuerspiel-

platz im Triebischtal, Mitmachangebote wie Trommelkurs  oder das 

„Spiel dich schlau“-Projekt im nahen Park - mit unseren Koopera-

tionspartnern gab es eine schöne Abwechslung in der Freizeitge-

staltung und sogar  eine Jubiläumsfeier zum 30. „Geburtstag“! 
 

 
 

 
 

4. Quartal:  

Zu Quartalsbeginn realisierten wir einen praktischen Lehmbau-

Workshop an der Baustelle Kinderhaus. In den Oktoberferien gab 

es diesmal den 2. Höhepunkt – eine Fahrt in die Jugendherberge 

Chemnitz mit diversen Ausflügen in die Region! Ganz oben dabei der  
 

        
 

Freizeitpark Plohn, das Erlebnisbad Geyer und das Industriemuseum 

Chemnitz – organisiert vom Hafenstraße e.V. Meißen mit entspre-

chender Fördermittelunterstützung (u.a. vom Kreisjugendamt) – 

insgesamt ein gemeinschaftsförderndes, tolles Ferienerlebnis!  
 

     

 
 

Wir fertigten desweiteren verschiedene Modelle des zukünftigen 

Baumhauses an. Bei schlechterem Wetter wurden mit Tischkicker, 

Boxsack und Wii (tanzen, bowlen, Tischtennis) auch die sportliche-

ren Möglichkeiten im Haus gern genutzt. Unsere Hallowenparty fand  

schönen Anklang, Kreatives mit Weihnachtskarten basteln oder 

Plätzchen backen machte Spaß und wir haben das Jungszimmer nach 

Ideen der KuJ und mit ihnen malerisch weiter „aufgehübscht“.   
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Dank Spende und Förderung wir 2 Lernsax-Arbeitsplätze einrichten 

sowie die Sitzhocker mit einem Bezug versehen. Wir konnten dieses 

Jahr bei uns wieder eine kleine Weihnachtsfeier durchführen. Dank 

der vom Wochenkurier initiierten Wunschzettelaktion gab es von 

Meißner Bürgern für unsere Kinder schöne Geschenke, die unser 

Nachwuchs-Weihnachtsmann dann nach Darbietung eines Gedichts 

oder Lieds überreichte. So haben wir den letzten Tag die Plätzchen 

in unserem schön dekorierten Haus genossen, ein letztes Mal den 

Adventskalender geöffnet und uns voneinander verabschiedet.  
 

Für das nächste Jahr wünschen wir uns eine Normalisierung sowie  

wieder bessere Rahmenbedingungen für unsere Arbeit, die Kinder, 

die Eltern... 
 

   
 

Wir möchten uns hiermit nochmals für die schöne Zusammenarbeit und tolle 

Unterstützung für das Kinder- und Jugendprojekt Schmales Haus bedanken 

und wünschen Ihnen für das Jahr 2022 viel Kraft und alles Gute. Bleiben 

Sie bei bester Gesundheit und uns trotz schwieriger Rahmenbedingungen 

weiterhin verbunden! 

   

Henry Höhne sowie Vorstand und Mitglieder  

des Vereins „Schmales Haus“ e.V. 

 

 
 

Gefördert durch: 
 Stadt Meißen                   

   und unsere  

    privaten      

  Unterstützer! 


